
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Wefelscheid (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/6897 –

Anzahl polizeilich registrierter Straftaten in Rheinland-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/6897 – vom 11. Juli 2023 hat folgenden Wortlaut:

Das Bundeskriminalamt hat die Anzahl der polizeilich registrierten Straftaten pro 100 000 Einwohner in Städten in Deutschland 
im Jahr 2022 vorgelegt. Hierbei ist bemerkenswert, dass die rheinland-pfälzischen Großstädte sehr unterschiedlich positioniert 
sind. Mit 12 468 Straften/100 000 Einwohner belegt die Stadt Koblenz Platz 4, die übrigen Großstädte verzeichnen folgende Straf-
taten pro 100 000 Einwohner: Kaiserslautern (11 226), Trier (10 292), Ludwigshafen (9 139) und Mainz (7 115). 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1. Wie bewertet die Landesregierung die unterschiedlichen Zahlen?
2. Worauf sind die signifikanten Unterschiede der Großstädte in Rheinland-Pfalz zurückzuführen?
3. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um die Zahlen zu senken?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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